
BESCHLUSS DER MIN-VOLLVERSAMMLUNG DER STUDIERENDEN UND 
BESCHÄFTIGTEN VOM 21. MAI 2026 

1. Als Studierende und Beschäftigte der MIN-Fakultät wenden wir uns gemeinsam gegen die 
Kürzungspolitik im Rahmen des „Strukturprozesses“ an der Universität Hamburg, die einen 
Angriff auf unsere Arbeits- und Studienbedingungen darstellt. Wir fordern die 
bedarfsgerechte Ausfinanzierung der Hamburger Hochschulen. 

2. Das Präsidium, das MIN-Dekanat, die Fachbereichsleitungen und die gewählten 
Repräsentanten in den Gremien rufen wir auf, sich den Sparmaßnahmen zu widersetzen und 
keine Maßnahmen zu unterstützen, die den Interessen von uns Beschäftigten und 
Studierenden zuwiderlaufen. 

3. Wir lassen uns nicht nach Mitgliedergruppen, Fachbereichen, Instituten oder 
Arbeitsbereichen spalten und wollen eine Lösung, die im Interesse von Beschäftigten und 
Studierenden der gesamten Universität ist. 

4. Wir unterstützen Proteste gegen die aktuelle Kürzungspolitik, sowohl an den Hochschulen 
als auch in anderen Bereichen, wie etwa der Kinder- und Jugendhilfe. Wir rufen zur 
Teilnahme an der Demonstration „Wissen schafft Zukunft – für die Ausfinanzierung der 
Hamburger Hochschulen“ am 11. Juni 2026 auf.  Wir rufen die Beschäftigten und 
Studierenden der MIN-Fakultät sowie anderer Fakultäten dazu auf, sich gegen die 
Kürzungspolitik zusammenzuschließen und gemeinsam aktiv zu werden. 

 

RESOLUTION OF THE GENERAL ASSEMBLY OF STUDENTS AND STAFF 
HELD ON MAY 21, 2026 

1. As students and employees of the MIN Faculty, we jointly oppose the austerity measures 
being implemented as part of the “Strukturprozess” at the University of Hamburg, which 
constitute an attack on our working and study conditions. We demand needs-based full 
funding for Hamburg’s universities. 

2. We call on the university executive board, the MIN dean’s office, the department 
leaderships, and the elected representatives in the committees to resist the cuts and not 
support any measures that run counter to the interests of us employees and students. 

3. We will not allow ourselves to be divided by status groups, departments, institutes, or work 
areas, and we want a solution that is in the interest of employees and students across the 
entire university. 

4. We support protests against the current austerity policies, both at universities and in other 
sectors, such as child and youth services. We call for participation in the demonstration 
“Knowledge Creates the Future – for the Full Funding of Hamburg’s Universities” on June 11, 
2026. We call on the employees and students of the MIN Faculty, as well as other faculties, 
to unite against the austerity policies and take collective action together. 

 

 

 

 


